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Personen- und Lastenaufzug
-----------------------------------

Nutzlast = 3.250 kg /  43 Personen
Einscherung: 4:1

Betriebsgeschwindigkeit = 1,0 m/s

COP

Grundriss: 1:25
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Schachthöhenschnitt A-A
Maßstab: 1:50

*) Gerüsthülsen uOKFF
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Zugang: 1:25

Außenruf mit Gefahrgutsteuerung ausführen.
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Aufkantung FFB >80mm im EG

Türnischen in allen Haltestellen notwendig!

Zugang: 1:25
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DD Für Schachtentrauchung
700x700 im MR Boden
und in der MR Decke

Öffnungen nicht übereinanderliegend
Kanal F90 nicht AN Aufzug

Geplant mit BASE GEG FLAP
Größe 3 700x700

Schachthöhenschnitt B-B
Maßstab: 1:50
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Lasten auf die Schachtgrube: 1:25
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Zugang: 1:25
Ansicht von innen
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Podest und Treppe
Bauseitig

DD Für Schachtentrauchung
700x700 im MR Boden
und in der MR Decke

Öffnungen nicht übereinanderliegend
Kanal F90 nicht AN Aufzug

Geplant mit BASE GEG FLAP
Größe 3 700x700

Kanal an der Decke geführt

Steuerung

Maschinenraum
Maßstab: 1:25

Hinweis Maschinenraum Seilaufzug

Maschinenraum Aufzug
- Steuerung ca. 1000x300x1000[ BxTxH]  meist Wandmontage
- Schutzraum vor der Steuerung temporär 800x700 [BxT]
- Die Zugangstür darf nicht in den Maschineraum öffnen
- Es muss ein Panikschloss DIN EN 1125 an der Zugangstür verbaut werden
- Der Maschineraum muss ausreichend gelüftet werden können
- Die Lüftung ist über Aufzugsschacht möglich, wenn dieser sich angrenzend befindet
- Im Schacht und Maschinenraum ist ein staubbindender Anstrich zu empfelen
- Durchbrüche zwischen Schacht und Maschineraum
 werden mit der Ausführungsplanung abgestimmt
- Es muss ein Lastanschlagmittel von min. 5 kN über dem Antrieb vorhanden sein
- Bauseitig die Zuleitung für Strom, Telefon, BMR, GLT
- Beleuchtung vor der Steuerung und Antrieb min. 200 LUX
- LAR beachten.
- Ein sicherer Zugang zum Maschineraum ist erforderlich
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Maschinenraum DD und Lasten
Maßstab: 1:25

F1m

*) Seildurchbrüche vorläufig
Abstimmumg mit Werkplanung AN Aufzug

SE zwischen Schacht
und Maschinenraum

INDEX INDEXIndex Aenderung / Ergaenzung Index Aenderung / ErgaenzungIndex Datum Index DatumIndex gezeich. v. Index gezeich. v.

N
±0,00 = 467,60 m, ü. DHHN = OKFFB Erdgeschoss Institut Neubau
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DATUM

Referenzplan Architekt

1:25 / 1:50
MASSTAB

DIN A0
BLATTFORMAT

PLAN-Nr.:

Institut Projektkennung Gebäude Gewerk Planbez.Planart Plannummer IndexLP

BAUHERR MAX-PLANCK-GESELLSCHAFT
zur Förderung der Wissenschaften e.V.
Generalverwaltung  -Bauabteilung-
Hofgartenstr. 8 - 80539 München

PROJEKT

Alle Brüstungs-, Vorlagen- und Öffnungsmasse ab OKFF.
Alle tragenden und konstruktiven Bauteile müssen nach geprüfter statischer Berechnung hergestellt werden.
Abmessungen und Aussparungen in Stahlbetonbauteilen sind nach den Schalplänen, bzw. nach der Statik herzustellen.
Die fertigungstechnischen und bauphysikalisch bestimmenden Angaben zur Konstruktion und Funktion sind vom Unternehmer verantwortlich nachzuprüfen.
Ebenso die Übereinstimmung der vom Planer angegebenen Zwangsmaße. Sämtliche sonstigen Unstimmigkeiten sind der Bauleitung unverzüglich mitzuteilen.

BEARBEITER/GEPR.

MAX-PLANCK-INSTITUT für biologische Kybernetik
Paul-Ehrlich-Straße/Max-Planck-Ring, 72076 Tübingen

FACHPLANER

Institut Projektkennung Gebäude Gewerk Planbez.Planart Plannummer IndexLP

Referenzplan Fachplaner

Institutserweiterung MPI der Kybernetik
GEWERK

ALLE MASSE SIND AM BAU ZU PRÜFEN!

HISTORIE ARCHITEKT

Institutserweiterung MPI der Kybernetik
Projektnummer: 000322

PLANERSTELLUNGSDATUM/BEARBEITER ARCHITEKT
20.05.2026

ARCHITEKT
PLANBEZEICHNUNG DER GRUNDLAGE
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20.05.2026 TSA

T__ FT_ D ___ 002 5 d

Fördertechnik 460Personen / Lastenaufzug LA 2 Hygienelabor

Zeichnungen überarbeiteta 10.12.25 KD

Einlegeteile Anzahl geändertb 19.02.26 KD

FÜR MRL 3250KG
1,0 m/s
Nennleistung des Antriebes:        17 kW
Nennstrom des Antriebes:           56 A
Anlaufstrom des Antriebes:          81 A
Wärmeverlust                              ca. 3,5 kW
.
Lasten auf die Schachtgrube
(pro Punkt)
F1=132 kN
F2= 101kN
F3= 66 kN
Die Lasten F1 und F2 treten niemals
gemeinsam auf!
Lasten pro Punkt.
.
Lasten Maschinenraum
F1m= 49 kN
F2m= 40 kN
F3m= 20 kN
F4m= 30 kN
F5m= 15 kN
(Lasten vorläufig)

Schachtwand
Schachtdecke

Schachttür

Schachtwand
Größe / TypAnzahlEinbauort

Einlegeteile

HTA 40/22/2300
HTA 40/22/105013

2

13

Gerüsthülsen 31x31x100
L1 Lastanschlag 4000kg

HTA 40/22/3050

100

5
5 HTA 40/22/2050

OKFF MR +8,95

OKFF TG +8,40

OKFF MR +8,95

OKFF TG +8,40

BB

AA

Zeichnungsnummerc 20.05.26 TSA

Nische von 350mm auf 410mm  geändertd 21.07.26 KD
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